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Was ist die ePA für alle?
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In der ePA für alle werden wichtige 

medizinische Behandlungsdokumente 

(z.B. Arztbriefe, Bild- oder Laborbefunde, 

Operationsberichte und E-Rezepte) Ihrer 

Patientinnen und Patienten digital abgelegt. 

Die ePA für alle wird von den gesetzlichen 

Krankenkassen automatisch für alle 

Versicherten angelegt (außer die Patient:in 

widerspricht).



Eine kollaborative Erarbeitung des fachlichen Zielbilds

Ergebnisse einer virtuellen 
Workshop-Reihe seit Januar 

2023

Design Thinking Workshop 
im St. Marien Hospital 

Lünen im September 2023
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Demonstrator als Workshop-
Ergebnis im Dezember 2023
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Zugriff auf die ePA eröffnen

Arztpraxis / 

Krankenhaus
Patient

Empfang

In der Arztpraxis und 
im Krankenhaus

Behandlung

ApothekePatient

Apotheke

In der Apotheke
Befugnis-
vergabe

z.B. Hausarzt oder 

DiGA
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Einlesen 
der eGK

Behandlungskontext 
eröffnet: Zugriff auf die 

ePA für 90 Tage

Einlesen 
der eGK

Behandlungskontext 
eröffnet: Zugriff auf die 

ePA für 3 Tage

Befugnis über die 
ePA-App einstellbar
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https://www.gematik.de/anwendungen/e-patientenakte/epa-app


Zugriff auf die ePA unterbinden und beenden

Zugriff beenden

Behandlungs-

kontext endet

Zugriff verweigern

Ombudsstelle

Dokumente verbergen

ePA-App

Verborgene Dokumente sind 

ausschließlich für Versicherte 

sichtbar. Sie sind von 

Leistungserbringenden weder 

erkenn- noch einsehbar.

Dokumente sowie ganze Kategorien können von 

Versicherten mithilfe der ePA-App verborgen 

werden.

ePA-AppePA-App

90 

Tage

3 

Tage*

* Gilt für Apotheken, Arbeits- und Betriebsmediziner 
sowie den öffentlichen Gesundheitsdienst. Für 
Arbeitsmedizin und den ÖGD gilt ein Opt-In.
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https://www.gematik.de/anwendungen/e-patientenakte/epa-app
https://www.gematik.de/anwendungen/e-patientenakte/epa-app
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Wie kommen welche Dokumente und Daten in die ePA?

ePA-App

Versicherte können 

Dokumente selbstständig 
in ihre ePA laden.

(Zahn-)Arztpraxis

Die Ärztin/der Arzt oder 

die/der med. Fachangestellte 
stellt Dokumente in die ePA, 

bspw. einen eArztbrief.

Krankenkasse

Versicherte können über ihre 

Krankenkasse Abrechnungsdaten 
und bis zu 10 Dokumente jährlich 

in die ePA einstellen lassen.

E-Rezept

Vom Server des E-Rezeptes 

werden Medikationsdaten 
automatisch in die ePA geladen, 
als spätere Grundlage für den 

Medikationsplan.

Digitale Gesundheits-

anwendung (DiGA)
 DiGAs können Informationen (nach 

Opt-In) in die ePA schreiben

Krankenhaus

Die Ärztin/der Arzt, pflegerisches Personal 

oder weitere Krankenhausmitarbeitende, 
stellen Dokumente in die ePA, bspw. einen 

KH-Entlassbrief.
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„Wir planen ein digital unterstütztes 
Medikationsmanagement: Bis Ende 

2025 haben 80 Prozent der ePA-
Nutzenden mit mindestens einem 

Arzneimittel eine digitale 
Medikationsübersicht.“

Bundesministerium für Gesundheit (2023: Seite 22). 
Gemeinsam Digital: Digitalisierungsstrategie für das Gesundheitswesen und die Pflege.
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Verordnungs- und 
Dispensierdaten

So kommen Medikationsinformationen in die ePA
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Schrittweise Verbesserung der Verfügbarkeit und 
Nutzbarkeit von Medikationsdaten in der Versorgung
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Evidenz: Maschinelles Lernmodell zur Vorhersage 
psychischer Krisen anhand elektronischer Gesundheitsdaten
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Hintergrund der Studie, publiziert 2022

Psychische Krisen belasten weltweit Gesundheitssysteme erheblich. Solche Krisen, bei denen 

Patienten sich selbst oder andere gefährden können, erfordern oft Notfallmaßnahmen und 

Hospitalisierungen. Traditionelle Methoden zur Vorhersage solcher Ereignisse sind zeitaufwendig und 

fehleranfällig. Das Paper beschreibt ein maschinelles Lernmodell, das elektronische 

Gesundheitsdaten (EHR) innerhalb eines Krankenhaus nutzt, um das Risiko einer psychischen 

Krise innerhalb der nächsten 28 Tage vorherzusagen. Ziel ist es, präventive Maßnahmen zu 

ermöglichen und Ressourcen im Gesundheitswesen effektiver zu verteilen.

Ergebnisse der Studie

Das Modell, das auf 7 Jahren EHR-Daten basiert, erzielte eine hohe Vorhersagegenauigkeit mit einer 

AUROC von 0,797. Es half in klinischen Tests, in 64 % der Fälle nützliche Vorhersagen zu 

liefern, in 19 % der Fälle Krisen zu verhindern und in 28 % der Fälle die Priorisierung von 

Patienten zu verbessern. Die Ergebnisse zeigen, dass maschinelles Lernen ein vielversprechendes 

Werkzeug zur Optimierung des psychischen Gesundheitsmanagements ist. Quelle: Machine learning model to predict mental health 
crises from electronic health records | Nature Medicine

Elektronische Gesundheitsdaten können eine bessere psychische Behandlung ermöglichen. Die ePA hilft, Daten zu strukturieren.

https://www.nature.com/articles/s41591-022-01811-5
https://www.nature.com/articles/s41591-022-01811-5


Den digital gestützten Medikationsprozess als Demo und 
weitere Klickdummies gibt es auf unserer Website
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www.epa-fuer-alle.de



✓ Wichtige medizinische Dokumente sind 
immer zugänglich, während die Daten 
sicher geschützt sind

✓ Meine Krankengeschichte als Versicherte:r 
ist auf einen Blick einsehbar

✓ Einführung des digital gestützten 
Medikationsprozesses zur Verbesserung 
der Patientensicherheit

Ein Meilenstein für das Gesundheitswesen – die ePA für alle
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gematik.
Gesunde Aussichten.
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Kontaktdaten

Dr. med. Heiko Waldmüller

Strategischer Berater Interoperabilität und Digital Health

kig@gematik.de
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Disclaimer & Quellen

Das enthaltene Bildmaterial ist urheberrechtlich geschützt. Diese Unterlage 
dient der Information des Empfängers. Eine Nutzung dieser Unterlage inklusive 
des Bildmaterials zu anderen Zwecken ist daher nicht gestattet.
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